
Liebe Belperinnen und Belper
Darf ich mich vorstellen? Brigitte Letuha, 
seit März 2024 Präsidentin der SP Belp. 

Ich bin in Wien aufgewachsen, in einer en-
gagierten sozialdemokratischen Familie. 
Seit 40 Jahren lebe ich in der Schweiz und 
seit zweieinhalb Jahren im schönen Belp. 
Schon meine Grosseltern in Wien haben 
seit den 20er Jahren für bessere Lebens-
bedingungen für die Bevölkerung, Bildung 
und einen starken Sozialstaat gekämpft. 
Diese Werte haben mein Leben geprägt 
und sind bis heute für mich richtungs-
weisend. Mit Freude möchte ich mich in 
der neuen Funktion als Präsidentin der SP 
Belp für diese Werte einsetzen. Es ist mir 
wichtig, dass Belp ein kulturell lebendiger, 
ökologisch lebenswerter und wirtschaft-
lich erfolgreicher Ort bleibt und alle diese 
Lebensfelder weiterentwickelt. 
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Politik ist nicht gerade das, was Sie im Le-
ben am meisten interessiert? Ich kann Sie 
verstehen. In den Medien erleben wir eine 
laute, polarisierte Politik, die auf viele ab-
schreckend wirkt. Im kommunalen Rah-
men, wie hier in Belp, erlebe ich die Politik 
als sachlich, konstruktiv und insgesamt 
gesehen auf das Gesamtwohl ausgerich-
tet. Die politisch engagierten Menschen 
kennen und respektieren einander. Es 
dauert etwas, es gibt Diskussionen, aber 
am Schluss findet man sich, trotz unter-
schiedlicher Interessen und Werte. Da ma-
che ich gerne mit.

Aktuell stehen in Belp im September 2024 
Gemeindewahlen an. Als SP Belp präsen-
tieren wir Ihnen für diese Wahlen kompe-
tente, erfahrene, zugängliche und im Dorf 
weitherum bekannte Persönlichkeiten: 
Stefan Neuenschwander als Kandidat für 
das Gemeindepräsidium und bisheriger 
Gemeindevizepräsident, Kristin Arnold  

Zehnder als bisherige Gemeinderätin, Do-
ris Zuckschwerdt, Matthias Hauswirth 
und Marcel Spinnler als KandidatInnen 
für den Gemeinderat. Sie alle haben in den 
letzten Jahren als PolitikerIn, Lehrerin, 
Unternehmer und Kultur- und Sportver-
anstalterIn das Leben in Belp stark mitge-
prägt. Sie haben sich politisch eingesetzt 
für den Erhalt und die Renovation von öf-
fentlichen Liegenschaften, für die Ver-
kehrsberuhigung und die Sicherheit im 
Dorf. Sie leisten einen bedeutenden Bei-
trag zu einem regen kulturellen und sport-
lichen Leben. 

Schauen Sie rein in dieses Heft und in-
formieren Sie sich, wofür unsere Kandi-
dierenden stehen, was sie gemacht und 
erreicht haben, und was ihnen für die Zu-
kunft von Belp wichtig ist. Ich wünsche Ih-
nen Freude beim Lesen der Artikel!

Brigitte Letuha, Präsidentin der SP Belp
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○		Massvolle Ortsentwicklung, damit Belp 
nicht stehen bleibt. Es ist aber darauf 
zu achten, dass die Auswirkungen des 
Wachstums verträglich gestaltet wer-
den (z.B. Verkehr).

○		Aktives Vorantreiben der Klima- und 
Umweltthemen, was heutzutage nicht 
mehr ignoriert werden sollte.

○		Optimierung der Behörden- und Ver-
waltungsorganisation, um dem gesell-
schaftlichen Wandel mit zeitgemässen 
Strukturen begegnen zu können.

Kürzlich wurde die Sanierung des Dorf-
schulhauses an der Urne mit rund 85% 
Zustimmung angenommen und an der 
letzten Gemeindeversammlung stimmten 
rund 90% der Anwesenden dem Neubau 
des Kindergarten Kefigässli und der Sanie-
rung des Jugendhauses zu. Als zuständiger 
Gemeinderat für die Liegenschaften freut 
mich dieses Signal. Es zeigt, dass es nun 
vorwärts gehen soll. Dies mit Weitsicht, 
verbunden mit der nötigen Achtsamkeit 
auf die Finanzen und die verschiedenen 
Bedürfnisgruppen.

Gerne bin ich bereit und motiviert, Ver-
antwortung zu übernehmen und unsere 
Gemeinde als Präsident zusammen mit Ih-
nen, liebe Belperinnen und Belper, in eine 
positive Zukunft zu führen. Weitere Infor-
mationen zu meinen Schwerpunkten fol-
gen bis zu den Wahlen im Herbst. Für das 
Vertrauen danke ich Ihnen bereits heute 
ganz herzlich.

Ihr Stefan Neuenschwander

Liebe Belperinnen und Belper

Wie wir Ihnen bereits in der letzten Lu-
pe mitgeteilt haben, kandidiere ich diesen 
Herbst für das Amt des Gemeindepräsi-
denten. Durch meine langjährige politi-
sche Erfahrung und mein überparteili-
ches Netzwerk bin ich überzeugt, diesem 
Amt gewachsen zu sein, um für Stabilität 
in der Dorfpolitik und auf der Verwaltung 
sorgen zu können.

Unsere Gemeinde steht vor grossen He-
rausforderungen. Das Fundament einer 
funktionierenden Politik ist die gute Zu-
sammenarbeit zwischen Bevölkerung, 
Parteien, Gemeinderat und Verwaltung. 
Alle Anspruchsgruppen müssen mit der 
nötigen Sorgfalt gepflegt werden, damit 
wir in einem respektvollen Rahmen, ge-
meinsam, umsichtige Entscheide fällen 
können, die uns als Ganzes weiterbringen. 
Dafür würde ich mich mit voller Kraft ein-
setzen, sowohl als Vorsitzender des Ge-
meinderats wie auch als Verantwortlicher 
für die Mitarbeitenden auf der Verwal-
tung.

Als Gemeindepräsident hätten für mich in 
den nächsten Jahren insbesondere die fol-
genden Themen eine hohe Priorität:

○		Erneuerung der maroden Gemeinde
infrastruktur, allem voran die Schulan-
lage Mühlematt.

○		Aufwertung des Dorfkerns (Kreuzplatz, 
Schlosspark, Wiese beim Dorfschul-
haus), so dass das Zentrum belebt und 
zu einem attraktiven Begegnungsort für 
Jung und Alt wird.

Stefan Neuenschwander
ledig, 1985

Vize-Gemeindepräsident seit 2017

Notariatskaufmann mit Weiterbildung
im Bereich Steuern und Buchhaltung

Politischer Werdegang
Sekretär SP Belp 2007–2016
Kassier SP Belp seit 2007
Mitglied Geschäftsprüfungskommission 
    Belp 2009–2012
Mitglied Abstimmungsbüro II Belp  
    2009-2016
Präsident Geschäftsprüfungskommission 
    SP Kanton Bern 2010–2019
Mitglied Planungs- und Umweltkom- 
    mission Belp 2013–2016
Gemeinderat Departement Liegen-
    schaften, Freizeit und Sport seit 2017
Präsident Spezialkommission «Belper
    Vereinsinitiative» 2017–2018
Mitglied Geschäftsleitung SP Regional-
    verband Bern-Mittelland seit 2022
Präsident Spezialkommission «Erneue-
    rung Schulanlage Mühlematt» seit 2024

Vereine und weitere Engagements
Gründungsmitglied und OK Lichtblick
    Openair-Kino Belp
Sekretär und ehemaliger technischer
    Leiter Tischtennisclub Belp
OK-Präsident Amtsmusiktag 2018 in Belp
    und 150 Jahre Musikgesellschaft Belp
ehemaliger Kassier Boule Club Belp
Mitinitiant Newsportal www.bäup.ch
weitere Engagements für Belper Vereine
Stiftungsrat Pensionskasse Berner
    Notariat und Advokatur

Hobbies
Politik, Vereinsleben, Musik, Denksport,
Lesen und Schreiben

Mit Stabilität in eine  
erfolgreiche Zukunft

Weitere Informationen zu meiner Person finden Sie auf:
www.neuenschwanderbelp.ch



Gemeinderatskandidatin

Kristin Arnold Zehnder 
verheiratet, 1967

Ich bin motiviert, Sie haben die Wahl

Gemeinsam für ein nachhaltiges Belp

Sagt Ihnen die Zahl 466 etwas? 
So viele Lehrpersonen werden zurzeit im 
Kanton Bern für den Schulanfang im August 
gesucht (unbefristete Stellen, Stand 31. März 
2024). 
Lehrpersonen haben also die Wahl, wo sie 
unterrichten wollen. Wie kann eine Gemein-
de in dieser Situation interessante Bewerbun-
gen und somit eine Auswahl an guten Lehr-
personen erhalten? Auf viele Faktoren (z.B. 
Lohn) hat die Gemeinde keinen Einfluss. In 
jenen Bereichen, in denen Möglichkeiten der 
Einflussnahme bestehen, ist es entscheidend, 
dass die Gemeinde attraktive Rahmenbedin-
gungen anbietet. Dazu gehören zum Beispiel 
eine zeitgemässe Schulinfrastruktur, kom-
petente Schulleitungen und Wertschätzung 
durch Behörden und Eltern.
Während gut 25 Jahren war ich mit viel Be-
geisterung an der Primarschule in Belp tä-
tig und habe in dieser Zeit zahlreiche Verän-
derungen miterlebt, auch als Mutter von drei 
damals schulpflichtigen Kindern. Nicht ver-
ändert hat sich in dieser Zeit jedoch meine 

Freude im Umgang mit Kindern und mein In-
teresse, sie zum Lernen zu motivieren.
Nun bin ich pensioniert und die Bildung liegt 
mir immer noch sehr am Herzen. Ich finde 
es weiterhin wichtig, dass die Schule jedem 
Kind das Rüstzeug für ein eigenständiges Le-
ben vermittelt und ihm damit ermöglicht, ein 
wertvolles Mitglied unserer Gesellschaft zu 
werden.

Doch nicht nur die Kinder und Jugendlichen 
brauchen unsere Aufmerksamkeit. Auch Fa-
milien und Ältere sollen sich in Belp wohl-
fühlen. Als ehemaliges Mitglied der Sozi-
alkommission habe ich mich stets für das 
Zusammenleben der verschiedenen Genera-
tionen stark gemacht. Deshalb wünsche ich 
mir zum Beispiel, dass der Dorfkern unse-
rer Gemeinde aufgewertet wird und sich dort 
Jung und Alt begegnen können.

Belp soll diese wichtigen Aufgaben an die 
Hand nehmen und ich möchte als Gemeinde-
rätin meinen Teil dazu beitragen.

Im Dezember endet meine erste Legisla-
tur als Gemeinderätin in Belp und ich bli-
cke auf eine spannende und intensive Zeit 
zurück. Sie war geprägt von lebhaften Dis-
kussionen, bedeutenden Entscheidungen 
und der stetigen Suche nach den besten 
Lösungen für unser Dorf. Ich durfte Erfah-
rungen sammeln, die mich nicht nur her-
ausgefordert, sondern auch gelehrt haben, 
wie wertvoll die Zusammenarbeit mit al-
len Beteiligten in der Bevölkerung ist.
In meinem Ressort «Öffentliche Sicher-
heit» war eines der zentralen Projekte, die 
Regionalisierung der Feuerwehr im Gür-
betal und auf dem Längenberg weiter vo-
ranzutreiben. In enger Zusammenarbeit 
mit dem Kommando kommen wir die-
sem Ziel in grossen Schritten näher. Zwei 
Grossbrände und verschiedene Natur‑ 
ereignisse haben deutlich gemacht, wie 
wichtig auch das gute Zusammenwir-
ken von Feuerwehr und Zivilschutz ist.  
Ich freue mich, dass unsere Wehrdienste  

diese Prüfungen mit Bravour gemeistert  
haben.
Ein Anliegen, das mir besonders am Her-
zen liegt, ist die Nachhaltigkeit unserer 
Gemeinde. Trotz intensiver Bemühungen 
ist es uns leider nicht gelungen, eine Ener-
giefachstelle in der Verwaltung zu etablie-
ren, die uns in wichtigen Fragen rund um 
Klimafreundlichkeit und Nachhaltigkeit 
unterstützen würde. Dies zu ändern, sehe 
ich als eine meiner wichtigsten Aufgaben 
in der kommenden Legislaturperiode. 
Dafür benötige ich Ihre Unterstützung. 
Gemeinsam können wir Belp zu einem le-
benswerten Ort für die kommenden Gene-
rationen gestalten. Ein Ort, der Nachhal-
tigkeit nicht nur als Schlagwort versteht, 
sondern aktiv lebt. Ich bin bereit, mich mit 
aller Kraft für diese Ziele einzusetzen und 
danke für Ihre Stimme.

Für ein Belp, das stark, nachhaltig und zu-
kunftsfähig ist.

Stefan Neuenschwander
ledig, 1985

Vize-Gemeindepräsident seit 2017

Notariatskaufmann mit Weiterbildung
im Bereich Steuern und Buchhaltung

Politischer Werdegang
Sekretär SP Belp 2007–2016
Kassier SP Belp seit 2007
Mitglied Geschäftsprüfungskommission 
    Belp 2009–2012
Mitglied Abstimmungsbüro II Belp  
    2009-2016
Präsident Geschäftsprüfungskommission 
    SP Kanton Bern 2010–2019
Mitglied Planungs- und Umweltkom- 
    mission Belp 2013–2016
Gemeinderat Departement Liegen-
    schaften, Freizeit und Sport seit 2017
Präsident Spezialkommission «Belper
    Vereinsinitiative» 2017–2018
Mitglied Geschäftsleitung SP Regional-
    verband Bern-Mittelland seit 2022
Präsident Spezialkommission «Erneue-
    rung Schulanlage Mühlematt» seit 2024

Vereine und weitere Engagements
Gründungsmitglied und OK Lichtblick
    Openair-Kino Belp
Sekretär und ehemaliger technischer
    Leiter Tischtennisclub Belp
OK-Präsident Amtsmusiktag 2018 in Belp
    und 150 Jahre Musikgesellschaft Belp
ehemaliger Kassier Boule Club Belp
Mitinitiant Newsportal www.bäup.ch
weitere Engagements für Belper Vereine
Stiftungsrat Pensionskasse Berner
    Notariat und Advokatur

Hobbies
Politik, Vereinsleben, Musik, Denksport,
Lesen und Schreiben

Doris Zuckschwerdt
verheiratet, 1957
Lehrerin

langjährige Mitarbeit in verschiedenen 
    Kommissionen
seit 2022 Mitglied Geschäftsprüfungs- 
    kommission

Hobbies: Ski- und Velofahren, Wandern, 
zeitgenössische Literatur, Alphorn 
spielen

Kristin Arnold Zehnder
verheiratet, ein erwachsener Sohn 
Gymnasiallehrerin, 1967

Gemeinderätin, Ressort Sicherheit
    seit 2021

Stiftungsrätin Bernisches Historisches 
      Museum seit 2023
Präsidentin SP Belp 2011–2021
Vorstand Musikschule Unteres Gürbetal 
Mitglied Bildungs- und Kultur- 
     kommission 2009–2020 
Initiantin vom Openairkino «Lichtblick 
    im Schlosshof» und der  Konzertreihe 
    «Unplugged im Schlosskeller»

Hobbies: mein Garten, Velotouren,  
    Berg wandern, Pilates
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Matthias Hauswirth
verlobt, 1985, 2 Jähriger Sohn
Spengler & Sanitärinstallateur

Mitinitiator und Präsident Belpathlon 
Feuerwehr Regio Belp 18 Jahre
Jugendriegeleiter J&S 18 und 
    Vorstand Satus Belp 10 Jahre
4 Malige Organisation des Herbstwett- 
    kampfes LA Satus Belp
Turnleiter Skiclub Belp 10 Jahre
Vorstand SP Belp 5 Jahre
Hobbies: Langlauf, Wandern und noch 
viele andere Sportarten , Reisen, Kultur

Meine Ziele für Belp

Als sportbegeisterter Mensch engagiere 
ich mich sehr in diesem Bereich und bin 
in mehreren Belper Vereinen aktiv. Ich bin 
auch immer gerne auf dem Velo und in den 
Bergen am Klettern, erlebe generell gerne 
neue Abenteuer. Auch geniesse ich immer 
wieder die wunderschöne Natur, die wir in 
Belp haben, mit der Belpau, dem Belpberg, 
dem Längenberg und überhaupt das Gür-
betal. Aus diesen Gründen sind mir der 
Sport und die Natur sehr wichtig und ich 
setze mich stark dafür ein.
Seit 2017 bin ich Mitglied der «Liegen-
schafts-, Freizeit- und Sportkommissi-
on» und versuche regelmässig, die Ver-
eine und den Sport in unserer Gemeinde 
zu fördern. Für die Wiedereinführung 
der Ehrung erfolgreicher Belper Sport-
lerInnen habe ich mich massgeblich ein-
gesetzt. Aber auch die anderen Themen,  

insbesondere im Liegenschaftsbereich 
sind mir wichtig, spe ziell die Erneuerung 
der in die Jahre gekommen Infrastruktur. 
So versuche ich immer wieder, Einfluss zu 
nehmen, dass der Unterhalt und der Er-
satz der Belper Liegenschaften und Sport-
anlagen nicht zu kurz kommt. Wir alle 
wissen, dass noch viel Versäumtes aus den 
letzten Jahren nachzuholen ist.
Für mich muss unbedingt auch im Bereich 
der Sporthallen etwas gehen. Eine Drei-
fachhalle im Mühlematt ist aus meiner 
Sicht zwingend nötig. Generell werde ich 
mich bei der Erneuerung der Schul- und 
Sportanlage Mühlematt dafür einsetzen, 
dass es mit diesen Projekten vorwärts geht.
Wir müssen Sorge tragen zu unseren 
über 60  Vereinen und ihnen eine gute 
Infrastruk‑tur zur Verfügung stellen.

Haben Sie bemerkt, wie das kulturelle 
Angebot in den letzten Jahren in Belp ge-
wachsen ist?
Es gibt in Belp eine wunderbare Konzert-
reihe «Unpugged im Schlosskeller». Im 
Schloss wird eine Galerie betrieben und 
im Schlosshof findet jeden Sommer das 
Openairkino «Lichtblick» statt. Im Herbst 
organisiert die Gemeinde einen Kultur-
herbst und es findet in jedem Jahr eine 
«Musignacht» statt. Es gibt Lesungen in 
der Bibliothek, wir haben ein sehr aktives 
Ortsmuseum, Konzerte in der Campagne 
Oberried und noch vieles mehr.
Viele Menschen in Belp engagieren sich 
dafür und von Seiten der Gemeinde sind 
in den letzten Jahren ebenfalls deutliche 
Impule gesetzt worden. Bei einigen die-

ser vielfältigen Kulturanlässe durfte ich 
intensiv mitwirken. Deshalb freut mich  
diese Entwicklung besonders.
Seit Jahren engagiere ich mich neben der 
Kultur in Kommissionen der Gemeinde. 
Dabei habe ich viel Kontakt mit den Men-
schen, die in der Belper Verwaltung arbei-
ten. Ich sehe dort viel Engagement und 
Kompetenz. Ich stelle aber auch eine man-
gelnde Wertschätzung gegegnüber diesen 
Personen fest. Als Unternehmer ist mir 
sehr bewusst, dass motivierte Mitarbeite-
rinnen das A und O für ein gut funktionie-
rendes System sind. Für diese Wertschät-
zung würde ich mich im Gemeinderat in 
Zukunft einsetzen und ihr eine höhere Be-
achtung schenken.

Marcel Spinnler
verheiratet, 1959
Inhaber einer Ökodruckerei

Mitglied Vorstand SP Belp
seit 12 Jahren in verschiedenen  
    Kommissionen in Belp
spezielles Engagement für Kultur und  
    Ökologie
Hobbies: Sport & Musik

Gemeinsam treten wir  mit einer Listenver-
bindung für eine fortschrittliche, so ziale 
und umweltfreundliche Gemeinde an.


